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ASPAS IA
SCHWEIZERFABRIKATJill

Reinigung der Kopfhaut mit

„ASPASIA" Brennesselwasser
erhält allein ihr Haar gesund, kräftig und geschmei-
dig. Das quälende Jucken verschwindet sofort.

Aspasia A.-r,, Pariümeriefabrik
Winterthnr.

Katarrhen, Husten, Heiserkeit,
schleimung, Magen-, Darm-, Dicht- n. Blasenleiden

Influenza werden die Naturprodukte

EMSER
Wasser Fastillen Quellsalz

zu Trinkkuren als bewährtes zu Dusch.,
und als vorzUg- Linderung«- u. Gurgelungen
lie lies Tafel- Vorbeugung.?- Inhalationen

geträn k mittel I usw.
!w vielfach ärztlich verordnet. Nur echt
^S^init nebenstehender Schntzmarke^^jF*^

SOHUTZ-^^MARKE

WtttHttt

Persil
«* •! •• I

Bleichsoda,,Henco"

XX5P/X5 I/X
RsimZuvz àsr I^oxkàsut mit

„A8k^^8IÜ" KI-6NN6886IWÄ886!'

si'dkilt àlleill iiir Lasr KssDuil, krMlA unà Asseìnusi-

ài^. Oàg ciiàlsuàs Mucksn ?sr8â^villàst êvtoit^

XV KâWW à.-<ìr,, ksriümsriskadiik
HVàt«rtI»K»r.

Kztzrrhc^ Huzkn, lieizsckeil, Vej^^tz^" làmmz, H!sgê«-, vzm> ö>et>I- n^ ààà
InîlûôN^g ^verâen âie sisiurpi'oljukiö

UAZ8KI' ?ô8iillkn 0>!e;i8ZK
2U 'i'l jl.ktilìi eu i'exx îiiiì te5> LiU i)u?elì.,
uiul«l^ vm /.ilui- 1.jlu1eiNUF8- n. <^U1^elNI,MeN
lielie>! 'lî's'. I- Voi-'N'U^UN?8- Znlini^riolieu

^etlîînx mitte! l UL>v.

vieil n elî ìii ?.tìieli vm eiàet Xn^eât^z

Persil
»M -I ' I

Sleic!i3ocla„i-1enco"



Sfntiît.fleOoten! Siebet mtë beut .Stiege bon g r i c b t i rf) Ulmet;.
4. aufläge. §i'ibfct) fortoniert. SßreiS 1 3Rf. Berlag boit spanl JWüfler, aKiindjeit.

(sine ©abc beë fEeutmer'fdfen Berlages in Seipgig: „33 ib 1 if cC) e Bilb e r
nad) Origin algeidjnitnge n bon 3t u b o I f S, ci) ä f e r" (2B'eiï)nacC)ten, 5e»

fitê beit Stinberfrcunb, ®ic §odjgeit gu Sanaa, ®a§ ^eilige Slbenbutabl, ®ert barut»

bergigen ©amariter, ®ie Bergprcbigt, barfteïïeub) barf in bie.fer Qeit ernften ©elbft»

befinttenë, in bet. eine fdjlidjte teligiöfe Sunff luieber nteïjt unb meC)t ©ingang fin»
bet aueb in baë ©djtueigcr §auê, auf ein freubigeë SBiMonunen rechnen. 5n biefen
{[einen Blättern fucfjt ©träfet, bet »teijter bet geidjnerifdjen ®ar.fteïïung reltgiofen
unb gemiitbüflen ^nnenleéenê, einen S3$eg gum §ergen unb gunt ©entiit bc3 SBolfeS.

®af) c§ ifjnt gelingen biitfie, biefen gu finben, barin bcftcfjt luobl faunt ein Qructfei.

tpreiS beS eingelnen fBIatteS 75 spfg., bte 6 föfättet in 5Waf.if.ie 5Wf. .3.

/
Der zuverlässigste und gesündeste Kaffee-Ersatz ist heute

unstreitig Kathreiners Kneipp Malzkaffee.
Als Zusatz verwendet, beste Mischung :

®/* Kathreiner
7< Bohnenkaffee

Man verlange aber ausdrücklich „Kathreiner" und weise

minderwertige Nachahmungen und gemahlene Produkte zurück.

llw yVW/S'ÀjdP /M447HV

Eidgenössische Bank A.-G., Zlrich.
Aktienkapital und Reserven, Fr. 44,500,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung von Wertpa-
pieren. Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter-
min. Vorschösse auf Wertpapiere. Sparkassenhefte. Obligationen.

Mcherschim.
S t u r in g e b o r e n! Lieder aus dem Kriege dun sp r i e d r i ch ll l m e r.

4. Auflage. Hi'ibsch kartoniert. Preis 1 Mk. Verlag von Paul Müller, München.
Eine Gabe des Teubncr'schen Verlages in Leipzig: „Biblische Bildner

nach O r i g i n a l z e i ch n n n g e u bon Rudolf S.ch ii f e r" sWeihnachten, Je-
sus den Kinderfreund, Die Hochzeit zu Kanaa, Das Heilige Abendmabl, Den barm-

berzigen Samariter, Die Bergpredigt, darstellend) darf in dieser Zeit ernsten Selbst-
besinnens, in der. eine schlichte religiöse Kunst wieder mehr und mehr Eingang sin-
det auch in das Schweizer Haus, auf ein freudiges Willkommen rechnen. In diesen

kleinen Blättern sucht Schäfer, der Meister der zeichnerischen Darstellung religiösen
und gemütvollen Innenlebens, einen Weg zum Herzen unb zum Gemüt des Volkes.

Dast es ihm gelingen dürfte, diesen zu finden, darin besteht Wohl kaum ein Zweifel.
Preis des einzelnen Blattes 7ö Pfg., die <> Blätter in Mappe Ml. s.

Der isuverlstssiMts uiwl ^esüllässte Xtìàs-Krs^t^ ist beute

uustreitiss Xutbrsiusi's Xusixx NàbsKso.
I?usà vsi'veudet, bests Nisebuvss:

Xutbreiuer
^/« Lobueàutkss

Illuu vsi'Iuu^s über uusflrüebliob „Katbreiuer^ uuà -svoiso

minäerrvertiAe s^g.ebubmuuKSu uuà Aöiuubleue ?rostubte nurüeb.

LIÂxeàsîsàe àà K Znrlvii
^ktieukîìplìal uuä 1îo8«rven, 44.5W,WV

Vnrmitilung von Kspitslsnlsgsn. Auibowsbrung von V/srtps-
pivron. Vsrmîotung von îr«»oàbvi-n. vspoeîton suf îvîtvn loi--
min. Voi-»vkli«> nui V/«Np,pi«r». 8p»à»,«nii»tt«. (Zdlio»tion»n.



ü o c a r u o it ü b f e i u c SC et I e r. SBori ß a r b m e u c r. Sicu Bearbeitet bott
ß e r m a rt n 81 c 11 en. Stierte Sluflage. 132 Seiten, 8° gonnaf mit 33 SIbbtlbuugen,
32 SToubtlbern rutb 3 Starten. tßreiS Sr. 1.50. Sterlag: 2trt. gjnjtitut OreH ffür>Ii,
Jjürid). — SDiefeS „SBanberbilb" geugt auf jeber Seite boit $. ßarbmeljerg fdjiMjeiië«
freubiget Sdiilbcrungêtunft. Sic bcfafji fid) nirîjt mit ber Stabt Socarno allein, fmt«
bent and) mit bereit reigboltcr Umgebung, beut Sangettfee liitb ben nörblidjen Seiten«
talern. Sabei finb namcutlid) aud) bic llimatifdien unb fulturcMen Sterlfättuiffc ein«
geljenb bargeftellt. SSei ber botliegenben feierten Stuflage liefg e§ fid) ßerntann Stetten

angelegen fein, ntaudjerlei bon ber geit ÜberljolteS auêguntergen unb bafiir ge«

lüiffentjafte ©rgüngungen iit S3egug auf bie neugefdjaffenen Sterte^rëtoege tutb_ bic

nett erfdjloffenen Shtêflugêgebiete angubringeit. Sine lueitere Sereidjentng erfuhr
baë iöüdjlein babutdj, bat] gu bcit feinfinnigen Qeidjnungeit bon S- ÎScber ebenfo
biete gangfeitige SEonbilbcr I)ingu tauten, bie nad) luoblgeiungencn pI)otogra}xE)tfcE)en

£)rigina!aufnal)men erfteltt imtrben,

Blut-
Reinigungsmittel

Model's Sarsaparill
gegen alle Krankheiten, die yon ver-
dorbenem Blat oder von h&blta-
eller Verstopfung herrühren, wie
alle Hautunreinigkeiten, Augenlider-
Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken,
Rheumatismus, Krampfadern, Hämor-
rhoiden, Scrofulose, Syphilis, Magen-
leiden, Kopfschmerzen, Menstruations-
beschwerden und Störungen besonders
im kritischen Alter usw. Sehr angenehm
und ohne Bernfsstörnng zu nehmen,
»/s Fl. Kr. 3.50, '/« Fl. Fr. 5.—, 1 Flasche
für eine vollständige Kur 8 Fr. Zn
haben In allen Apotheken. Wenn
man Ihnen aber eine Nachahmung an-
bietet, so weisen Sie dieselbe zurück
und bestellen Sie per Postkarte direkt
bei der PHARMACIE CENTRALE,
MODEL & MADLENER, Rue du Mont-
blanc 9, in GENF. Dieselbe sendet
Ihnen franko gegen Nachnahme obiger

Preise die

echte Model's Sarsaparill.

Vereinfachung der Haushaltung,
also Gewinn an Zeit und Schonung der Nerven, erreichen Sie
durch Ausgabe der Wäsche an die

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich 2 — WolHskofea

Ablagen in allen Stadtkreisen Zürichs, Kunden in der ganzen Schweiz

Telephon 79 und 87.61.

Mcherscha«.
' Loca r »> o n n d s c i ne Täle r. Von I. H a r d m o » c r. Non bearbeitet von

H er m a n n A c l l en. Vierte Auflage. 132 Seiten, 3° Format mit 33 Abbildungen,
32 Tonbildern und 3 Karten. Preis Fr. 1.33. Verlag: Art. Institut Orell Füßli,
Zürich. — Dieses „Wanderbild" zeugt auf jeder Seite von I. Hardmehers schönheits-
freudiger Schilderungsknnst. Sie befaßt sich nicht mit der Stadt Locarno allein, son-
der» auch mit deren reizvoller Umgebung, dein Laugensee und den nördlichen Seiten-
tölern. Dabei sind namentlich auch die klimatischen und kulturellen Verhältnisse ein-
gehend dargestellt. Bei der vorliegenden vierten Auflage ließ es sich Hermann Aellen
angelegen sein, mancherlei von der Zeit überholtes auszumerzen und dafür gc-
wissenhafte Ergänzungen in Bezug auf die neugeschaffenen Verkehrswege unrp die

neu erschlossenen Ausflugsgcbictc anzubringen. Eine weitere Bereicherung erfuhr
das Büchlein dadurch, daß zu den feinsinnigen Zeichnungen von I. Weber ebenso
viele ganzseitige Tonbilder hinzu kamen, die nach wohlgelungencn photographischen
Originalaufnahmen erstellt wurden,

Mut
RàiAUllASmittsI

Uàl's 8aiMMj!I
xsKöll nils Xrswiàitsll, à von vsr-
Sord«Qvia Slat oàsr von bo-dttn-
sUsr Vvrxtoxkàiìx bsrrübrsn, wie
»IIs Lsutunreini^ksitsn, àxenliâvr-
SlltsünclnllKSN, kssiebtsröts, .Inoksn,
Rbsnmstismns, blrknnpksàsrn, lILmor-
rboiàsn, Leroluioss, Lxpbilis, ìlszsu-
leiàsn, Liopksoblnsrssn, àlenstrustions-
bssobwerà nnci Ltörnnxsn dssouàsrs
im kritisvbsn âsr usw. 8sbr »NKSuebm
unà obus LsrulsstörunZ nu nsbinsu.
Vs ?I. Sr. 3.50, V- ?r. S.—, 1 ?i»sebs
kür sins vollsiänäiNS àr 8 ?r.
ààdv» tr» àllsv àxvtli«lrso. tVsnn
nnìll Ibsen »ber sine dlscbstiinunx en-
bietst, so weises Lis âisssibs nurvek
unà destsiîsn 8is per?ostàrts àirskt
bsi àsr
lit)OL ld à jlL.m,lZÌ3li!R, Rus à ìlont-
bisse 3, in 6M?. Oissslbs ssnàeì
lbllsn krssbo xsxes Xscbusbms obixsr

Preise àie

evkts IVioliel's 8alsaoai-ill.

Vereinfsekung lter lààltung,
siso Sswiuu klll 2sit. nuà LebosunK àsr Nerven, erreicken Lis
àureb ^.us^sbe àer IV ü s e à s an clie

^S8vksn8tslt?ûrîek ^.K.
NSrlâ 2 —

àbisxen in sllen 8tsàtbreissn ^üriebs. Xunàen in à xsu^en 8ebwei^

leiêpbon 73 unü 87.61.
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CHOCOLAT

Von den Guten
die Beste!

I

cnocoi.^

Vvi» Äei» QRRtei»

Me Leste!
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